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Es war einmal eine schöne Prinzessin. Sie lebte in dem prunkvollen Schloss ihres Vaters, der ein 
großes Königreich regierte. Leider hauste ganz in der Nähe eine böse Hexe. Diese hatte die 
Prinzessin vor drei Jahren mit einem Fluch belegt, denn sie war sehr neidisch auf ihre 
Schönheit. Durch den Zauber verlor die junge Frau ihr Lächeln und sollte ihr Leben lang 
unglücklich sein. Sogar die besten Narren des Königs konnten ihr kein einziges Lächeln 
entlocken. Es gab nur eine Lösung: Der Fluch konnte nur durch einen Zaubertrank aufgehoben 
werden. Für diesen brauchte man jedoch die sieben Haare der Hexe. Aus diesem Grund suchte 
der König einen tapferen Mann, der dieses gefährliche Abenteuer bewältigen konnte, doch alle 
fürchteten sich. 

Eines Tages jedoch kam ein junger Prinz vorbei, der es wagen wollte. Dazu ritt er in den 
gefährlichen Zauberwald. Er wartete, bis es Nacht wurde und die Hexe schlief. Ihr dunkles 
Schloss wurde jedoch gut bewacht. Der junge Prinz überlegte hin und her und dachte schon 
daran aufzugeben. Zum Glück kam ihm in diesem Moment der Unsichtbarkeitstrank in den 
Sinn, den er vor vielen Jahren von einer guten Fee bekommen hatte. Doch er erinnerte sich auch 
an ihre Warnung, dass die Wirkung nur kurz anhalten würde. Der mutige Mann musste sich 
also beeilen. Unsichtbar schlich er durch das Schloss und fand schließlich die Hexe. Langsam 
und vorsichtig schnitt er ihr die Haare ab. Da erwachte die Hexe, doch der Prinz steckte die 
Haare in die Tasche und flüchtete so schnell er konnte. Als er das Schloss verließ, erlosch die 
Wirkung des Unsichtbarkeitstrankes. Einer der Wachen sah den jungen Mann. Doch dessen 
treues Pferd Rhamos stand schon bereit und sie ritten in Windeseile davon. Keiner konnte sie 
mehr einholen und vergnügt kam der Prinz am Schloss an.

Mit den Haaren konnte nun endlich der Zaubertrank gebraut werden. Die Prinzessin hörte gar 
nicht mehr auf zu lachen. Die böse Hexe jedoch hatte mit ihren Haaren auch ihre Zauberkraft 
verloren. Der Prinz und die schöne Prinzessin hielten Hochzeit und am Hofe des Königs wurde 
tagelang fröhlich gefeiert. Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute.


